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Tribüne der 
Meinung 
Kirche am Tag der Arbeit 

Erstmals wurde dieses  Jahr der l . M a i  als  
staatlicher Feiertag begangen.  Gemäss  den  An
regungen im Landtag (namentlich auch v o n  Sei
ten des Arbeiterpräsidenten) stel lte zum Bei
spiel die Pfarrei Vaduz  ihre M e s s e  an d iesem 
Tag unter das  Vorzeichen des  Tages  der'Arbeit. 
Obwohl der 1. Mai ke in  kirchlicher Feiertag ist, 
bemühte sich der Vaduzer Pfarrer u m  e ine  be
sondere Predigt zum Tag der Arbeit. Der V a 
duzer Kirchenchor bereitete s ich mit einer Sing-
niesse vor. — Umso enttäuschender w a r  die  
Feststellung, dass beides, Predigt und Chorge
sang vor praktisch leeren Bänken stattfinden 
musste. — Gewiss,  e in  staatlicher Feiertag hat 
mit der Kirche nichts zu tun und verpflichtet 
auch den gläubigen Katholiken nicht zum Be
such der Messe.  Dagegen  hat niemand e twas  
einzuwenden. Doch sollte man  sich meines  Er
achtens nicht mit dem Mäntelchen der Fröm
migkeit v o n  vorneherei  g e g e n  allfällige Kritik 
zu schützen suchen. W e n n  man  die  Kirche schon 
ersucht, a n  diesem Tag e in  besonders feierli
ches Messopfer zu begehen,  dann sollte man 
auch an die  Arbeiterfamilien appellieren, die
ses Messopfer zu besuchen. W e n n  man das e ine  
nicht tut, sol l  man auch das andere lassen, jh 

Wir möchten unsere geschätzten Leser noch 
einmal darauf hinweisen, dass die Donnerstag
ausgabe dieser Woche wegen des Feiertages 
«Christi Himmelfahrt» ausfällt. 

* 
Im Rahmen einer würdigen und eindrucks

vollen Feierstunde hat der Liechtensteiner Ar
beitnehmerverband am Freitagabend im Schaa
ner Rathaussaal die Schwelle zum zweiten Halb
jahrhundert seines Bestehens Uberschritten. 
Einen zusammenfassenden Bericht der Maifeier 
bringen wir heute auf Seite 1 und 2. Auszüge 
aus dem vielbeachteten Jubiläumsreferat des 
Arbeiterpräsidenten veröffentlichen wir in un
seren Ausgaben vom Mittwoch und Samstag. 

* 
Das 40jährige Dienstjubiläum von Kreispost

direktor Emil Schönenberger führte am Wochen
ende die schweizerischen Kreispostdirektoren 
und hohe Vertreter der Generaldirektion PTT 
nach Liechtenstein. Einen Bericht über den Be
such der hohen schweizerischen Gäste und das 
Dienstjubiläum des Postdirektors finden Sie auf 
Seite 3 der heutigen Ausgabe. 

* 
Zurückstellen auf die Ausgabe von morgen 

mussten wir den Bericht von der Vernissage 
Carl Liner in der Galerie Haas in Vaduz und 
die Tagung der europäischen Runde des Bun
des der Vertriebenen, die am Wochenende un
ter dem Patronat Seiner Durchlaucht des Lan
desfürsten ebenfalls in der liechtensteinischen 
Residenz stattfand. 

* 
Mit einiger Besorgnis wird die Entwicklung 

im Fernen Osten beobachtet, wo der Vormarsch 
der US-Truppen in Kambodscha unvermindert 
weitergeht. Wir verweisen auf unseren Bericht 
un Rahmen der Auslandsmeldungen auf Seite 8 
der heutigen Ausgabe. 
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Arbeiterverband: Klar in die Zukunft 
Eindrucksvolle Maifeier zum Jubiläum des Arbeitnehmerverbandes in Anwesenheit Seiner Durchlaucht Fürst Franz Josef II. von Liechtenstein 

Mit  Recht bezeichnete Arbeitersekretär Eugen 
Büchel die Maifeier v o m  vergangenen Freitag
abend in Schaan als  «Markstein in der Ge
schichte unseres Arbeiterverbandes.» Die  vier
zehnte  Maifeier unseres  Arbeiterverbandes 
stand nicht nur im Ze ichen  des  50jährigen Ju
biläums der l iechtensteinischen Arbeiterbewe
gung. Erstmals in der fünf Jahrzehnte alten Ge
schichte d e s  Verbandes konnte  zu  Beginn der 
Feier auch festgehalten werden,  dass  praktisch 
alle Postulate der Arbeiterschaft aus d e n  letz
ten Jahren und Jahrzehnten verwirklicht sind. 
A l s  einziges,  noch offenes Pfoblem aus dem 
Dossier der traditionellen Wünsche  nannte Ar
beitersekretär Eugen Büchel die  Krankenver
sicherung, v o n  der man  jedoch weiss ,  dass  e ine  
grosszügige Verbesserung bereits e ingeleitet  
wurde.  

Indem s ich  der Arbeiterverband se i t  vergan
g e n e n  Freitag offiziell als Arbeitnehmerverband 
bezeichnet  und damit e ine  bewusste  Oeffnung 
in al le  Arbeitnehmerkreise anstrebt, manife
stiert sich e in  weiterer Markstein, j a  W e n d e 
punkt in der  Entwicklungsgeschichte des  Ver
bandes. 

Der Schaaner Rathaussaal war  im Gegensatz  
zu  den  letzten Jahren am Freitag vollbesetzt.  
In seiner Begrüssungsansprache hatte Eugen 
Büchel e ine lange Liste prominenter Ehrengäste 
wi l lkommen zu  heissen, die an der Spitze der 
Sektionen aus den  Gemeinden zu einer ein
drucksvollen Demonstration der heut igen Be
deutung des  Arbeitnehmerverbandes wurden. 

N e b e n  S.D. Fürst Franz Josef  II. v o n  Liech
tenstein und dem Erbprinzenpaar, bemerkte 
man  Landtagspräsident Dr. Ritter, Landtags
vizepräsident Dr. Frick, Regierungschef Dr. A l 
fred Hilbe, Regierungschef-Stellvertreter Dr. 
Kieber, die Regierungsräte ,W.Hoop,  C .Büche l  
und A .  V o g t  e ine  grosse  Abordnung d e s  Land
tages  und e ine  ganze  Reihe weiterer Vertreter 
der  Wirtschaft und d e s  öffentlichen Lebens un

seres Landes am Ehrentisch. Besondere Wil l -
kommgrüsse entbot der Arbeitersekretär aber 
auch d e n  prominenten Gästen aus dem Aus
land, darunter Bundesrichter Dr. Anton Hei l  
aus Luzern und den Vertretern der christl ichen 
Gewerkschaften aus der, Schweiz  und Oester
reichs. 

Mit se inen Grussworten verband Eugen Bü
chel  auch e inen  Dank an  verdiente Mitglieder 
des  Arbeiterverbandes und an die Harmonie
musik und d e n  Jodelclub «Edelweiss» aus  
Schaan, die mit ihren Darbietungen die Maifei
ern des  Arbeiterverbandes seit  jeher umrahm
ten und auch an diesem Abend beste  Proben 
ihres Könnens gaben. 

Jubiläumsansprache und Ehrungen 
N a c h  der Begrüssung durch Arbeitersekretär 

Eugen Büchel leitete die Harmoniemusik Schaan 
zur Jubiläumsansprache v o n  Verbandspräsident 
Johann Beck  über. W i r  werden die  vie lbeach
tete und fundierte Festrede i n  Unserer Mitt
woch* und Samstagausgabe auszugsweise  w i e 
dergeben. 

Es folgte d ie  Ehrung der früheren Präsidenten 
des  Liechtensteiner Arbeiterverbandes, w o v o n  
8 unter den  Anwesenden  wei l ten.  

Verbandspräsident Johann Beck überreichte 
nachfolgenden Herren das  repräsentative Ju
biläumsgeschenk: Friedrich Kaufmann (Schaan), 
Otto Noser  (Vaduz), Ludwig Nipp (Schaan), En
gelbert Banzer (Triesen), H u g o  Risch (Triesen), 
Johann Beck  (Vaduz), Johann Beck (Triesen-
berg) und Fidel Foser (Balzers). Die  anderen, 
noch  lebenden Alt-Präsidenten, nämlich Fel ix  
Hasler (Vaduz), Georg Frick (Schaan), w a r e n  
unabkömmlich, Johann Banzer (Triesen) lebt 
seit  Jahren i n  Uebersee,  wohin  ihm das  Ge
schenk nachgesandt wird. 

Dem heut igen Verbandespräsidenten Johann 
Beck überreichte der Vizepräsident d e s  Arbei 
terverbandes, Barthold Näscher  (Gamprin) d ie  
Jubiläumsgabe.  

In ehrendem Gedenken an  die verstorbenen 
Alt-Präsidenten des  Verbandes wurde der Heil
pädagogischen Tagesstätte in Schaan e i n e  
Geldspende überwiesen. Die  Versammlung ge 
dachte nachfolgender, bereits verstorbener Alt-
Präsidenten: Alo i s  Banzer, Augus t  Maroff, A n 
dreas Vogt,  Emil Walch,  Ferdinand Foser, Hu
g o  Kindle, Franz Hemmerle, Josef  Sele, Thebald 
Risch und Alo i s  Ospelt.  

Grusswort der Gäste 
. In nachfolgender Reihung überbrachten d ie  
Vertreter des  öffentlichen Lebens und der Wirt
schaft Grüsse zum 50jährigen Jubiläum des  Ar
beiterverbandes: Regierungschef Dr. Alfred Hil
be, Industriekammer-Präsident Toni Hilti, G e 
werbesekretär Dr. Alfons Goop, Bauernver-

(Fortsetzung Seite 2) 

Unsere Aufnahmen zeigen (oben) die Alt-Präsi-
denten des Arbeiterverbandes nach äer Ehrung 
am Freitagabend und (unten links) Seine Durch
laucht den Landesfttrsten, Erbprinz Hans Adam 
und den Vizepräsidenten des Verbandes Barthold 
Näscher. Rechts einen Blick auf den Ehrentisch 
mit den ausländischen Gästen im Vordergrund. 
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